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Anschluss BW-Entwässerung
an Bahngraben mit
Kunststoffrohr DN100

Auslauf DN100 mit
Wasserbausteinen befestigen
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Endgültige Abmessungen des Bauwerkes nach statischen,
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Bodenaufschlüsse gemäß Bodengutachten der Fa. GTU
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Stand 07. September 2021
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Vorspannung längs / quer

SpannstahlBau-
stahl

Beton-
stahlBauteil:

Baustoffangaben
Beton Expositionsklassen

Feuchtigkeitsklasse
Entwicklung 
der Beton-
festigkeit

Geländer

Überbau (Ortbeton) C35/45 B500B
Überbau (Fertigteil)
Widerlager

Fundamente

C45/55
C35/45
C35/45
C35/45

Sauberkeitsschicht C12/15

XC4, XD1, XF2, WA

XC2, XD2, XF2, WA
X0

B500B
B500B
B500B
B500B

S235JR

Flügel
XC4, XD2, XF2, WA
XC4, XD2, XF2, WA

XC4, XD1, XF2, WA r ≤ 0,3
r ≤ 0,5
r ≤ 0,3
r ≤ 0,3
r ≤ 0,3

Bauart: Stahlbeton         Spannbeton        Stahl       Verbund
Einwirkung Verkehrslast
Verkehrskategorie DIN EN 1991-2
Verkehrsart DIN EN 1992-2/NA
Klasse Anpralllast Fahrzeugrückhalte-
systeme DIN EN 1991-2
Militärlastenklasse STANAG
Einzelstützweiten (     )
Gesamtlänge zw. Endauflagern (     )
Lichte Weite                            (     )
Kleinste Lichte Höhe
Kreuzungswinkel
Breite zw. Geländern
Brückenfläche

(m)
(m)
(m)
(m)

(gon)
(m)
(m²)

Bauwerksdaten

nach Eurocode in Verbindung mit ARS 22/2012

12,60 m
13,60 m
11,60 m

80,795 gon
4,00 m  
69,4 m²

≥ 5,71 m

Ersatzneubau

Kappen :      Schalung der Sichtflächen mit sägerauher Brettschalung mit längs
                                    versetzten Stößen, Brettschalung parallel zu Gradiente ausgerichtet.

Allgemein:                   Ankerlöcher sind mit vertieft eingeklebten Stopfen zu verschließen. In
                                    den Gesimskappenschalungen sind Verankerungslöcher nicht zulässig.

Widerlager/Flügel  :      Die sichtbaren Betonflächen mit glatter Schalung herstellen.   
Überbauunterseite

Sichtflächengestaltung

Das  Bauwerk ist gemäß Elt 2  und  Ril 997 bahnzuerden

tangierende Planung

aa Planerstellung 08/2023

Magerbeton C12/15 X0

Draufsicht
M 1 : 100

Kappen C25/30 LP B500BXC4, XD3, XF4, WA
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